
 
 
 
 
 

 

   
 
andBeyond Phinda Impact Journey: Naturschutz und Tourismus Hand in Hand 
Sieben Tage lang entwickeln Abenteurer ein tieferes Bewusstsein für das Ökosystem 
Afrikas – von der Rettung der Nashörner bis zur Beobachtung von Meeresschildkröten 
 
München / Johannesburg, 30. September 2024 – Wer von einer Safari zurückkehrt, berichtet meist 
stolz, wie viele der Big Five er gesehen hat und wie aufregend es war, den Busch zu durchstreifen. Doch 
nur wenige berichten davon, dass sie seltene Nashörner aufgespürt und vor Wilderern gerettet haben, 
am Unterricht in einer öffentlichen Schule der Zulu-Gemeinde teilgenommen oder riesige 
Meeresschildkröten beim Eierlegen an der Küste beobachtet haben. Solche Erlebnisse sind den 
Teilnehmern der andBeyond Phinda Impact Journey vorbehalten, die das Phinda Private Game Reserve 
in Südafrika sieben Tage lang auf einzigartigen Wegen erkunden. Ganz im Sinne des andBeyond-Ethos 
„Care of the land, care of the wildlife, care of the people“ erleben Reisende auf dieser exklusiven Small 
Group Journey nicht nur die Schönheit des Kontinents, sondern entwickeln auch ein tieferes 
Bewusstsein für das fragile Ökosystem Afrikas. Weitere Informationen unter www.andbeyond.com.  
 
Das andBeyond Phinda Private Game Reserve im KwaZulu-Natal erstreckt sich rund 26.000 Hektar 
geschütztes Land und bietet mit seinen sieben unterschiedlichen Lebensräumen, den sogenannten 
„Seven Worlds of Wonder", eine Vielfalt an Flora und Fauna, die nirgends sonst auf der Welt zu finden 
ist. Seit über 30 Jahren ist das Reservat außerdem ein Ort, an dem Naturschutz und nachhaltiger 
Tourismus Hand in Hand gehen. In genau diese eindrucksvolle Naturkulisse führt die siebentägige 
Phinda Impact Journey. Ausgangspunkt für die Abenteuer und luxuriöse Unterkunft im Busch ist die 
andBeyond Phinda Zuka Lodge. Neben täglichen Safaris und Pirschfahrten durch das Munywana 
Conservancy, radeln Reisende auch mit dem E-Bike durch den seltenen Sandwald, erfahren mehr über 
die verborgene Welt der afrikanischen Heilpflanzen, sind hautnah bei der Beringung von Vögeln dabei 
und lernen, die frischen Fährten von Elefanten, Büffeln oder Nashörnern zu lesen. 
 
Mit etwas Glück können Reisende auch aktiv am Schutz der bedrohten Nashörner mitwirken. Sei es 
bei der Nashornkerbung für Forschungszwecke oder der Enthornung zum Schutz vor Wilderern – so 
nah kommt sonst niemand den riesigen Dickhäutern. Während ein Veterinärteam aus dem 
Hubschrauber das Gelände nach den Tieren absucht, nehmen die Reisenden zusammen mit einem 
erfahrenen Ranger die Verfolgung im Jeep auf. Sobald das Nashorn geortet ist, landet der 
Hubschrauber, und die Teilnehmer haben die einmalige Gelegenheit, live dabei zu sein, wie das Tier 
enthornt wird, um es somit für Wilderer unattraktiv zu machen. Parallel dazu bietet die Küste von 
Sodwana Bay ein beeindruckendes Schauspiel: Zwischen November und Januar kehren riesige 
Lederschildkröten, darunter die walnussfarbene Lederschildkröte und die Unechte Karettschildkröte, 
zurück, um ihre Eier im warmen Sand abzulegen. Ein nächtlicher Ausflug entlang des 16 Kilometer 
langen Strandes erlaubt es, dieses Naturwunder hautnah zu erleben und mehr über den Schutz der 
Schildkröten zu lernen. 
 

http://www.andbeyond.com/


 
 
 
 
 

 
 
Ein weiterer Höhepunkt der Reise ist die Begegnung mit einer Zulu-Gemeinde. Bei einem Besuch einer 
örtlichen Schule haben Reisende die Möglichkeit, an einer morgendlichen Versammlung oder einer 
lebhaften Umweltbildungsstunde teilzunehmen oder sich mit lokalen Unternehmern über ihre 
Herausforderungen und Errungenschaften der Landwirtschaft austauschen. Den Abschluss bildet ein 
Stopp auf dem Mbhedula Craft Market, wo handgefertigte Kunstwerke und die reiche Zulu-Kultur 
erkundet werden können. 
 
Über andBeyond 

Der südafrikanische Veranstalter und Lodgebesitzer andBeyond bietet individuelle Reisen und 

luxuriöse Safaris in 13 afrikanischen, fünf asiatischen und vier südamerikanischen Ländern an.  

andBeyond betreibt zudem 29 eigene Luxuslodges und -camps in Afrika. Mit der Eröffnung der Lodge 

Vira Vira bei Pucón, Chile, im September 2018 setzte der Lodgebetreiber erstmals seinen Fuß auf 

südamerikanischen Boden. Bei allen Projekten ist sich andBeyond, gegründet 1991, seiner sozialen und 

ökologischen Verantwortung bewusst, denn das gemeinsame Anliegen der andBeyonder lautet „Care 

of the Land, Care of the Wildlife, Care of the People“. So schützt und beeinflusst andBeyond mehr als 

neun Millionen Hektar Land und 2.000 Kilometer Küste. Dies gelingt durch den intensiven Schutz der 

letzten unberührten Naturreservate und der engen Zusammenarbeit mit den umgebenden 

Gemeinden. Das ausgeprägte Verantwortungsbewusstsein und der Umgang mit Mensch und Natur 

wurde bereits mit zahlreichen Auszeichnungen honoriert. Exzellent ausgebildete Guides und Ranger 

bieten den Gästen außergewöhnliche Safari-Erlebnisse. Weitere Infos unter www.andbeyond.com. 

 
Die Bildrechte liegen bei andBeyond. Alle Fotos dürfen nur in Verbindung mit einer redaktionellen 
Berichterstattung unter Nennung von andBeyond verwendet werden. Eine kommerzielle Nutzung ist 
ausdrücklich untersagt. 
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